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Die Tierprinzessin

Von Cocoskatze

Kapitel 12: Teil: 1 (2.Staffel) Was ist das für ein
Gefühl?

Heute ging die Schule wieder los mit schweren Herzen machte ich mich auf den Weg.
Seit ich gegen Schlangenzunge gekämpft habe, war Sven verschwunden. Die Polizei
suchte überall doch es gab keine Spuren. Ich fragte mich auch wieso Lay nicht wollte
das ich ihn umarme, später hat er mir auch gesagt ich soll mich von ihn fern halten,
aber wieso?
"Hey, Mimi!" rief Sora, die fröhlich angerannt kam. "Morgen." Antwortete ich knapp
"Wie geht es dir den heute?" fragte sie besorgt "Einfach super!" murmelte ich, Sora
sah mich besorgt an, sagte aber nichts mehr.
In der Schule angekommen wurden wir in unsere Klassen gebracht. Drei neue hatten
wir bekommen, Zwillinge und ein Junge blonden Haaren, der sich kurzerhand neben
mich setzte "Hi! Ich bin Zen!" er lächelte mich an, scheint ganz ok zu sein dachte ich
mir "Ich bin Mimi. Freut mich dich kennen zulernen!" das mit den kennen zu lernen
sagte ich nur aus Höfflichkeit, eigentlich wollte ich nur meine Ruhe. "Lüg nicht!"
antwortete er nur, ich sah ihn an "Wie kommst du darauf das ich lüge?" fragte ich
verwirrt, hatte er mich Durchschaut? "Ich sehe es an deinen Augen! Du bist traurig.
Stress mit den Freund?" "Geht dich nichts an!" fauchte ich, doch in gleichen momentan
tat es mir schon wieder leid, das ich so reagiert habe "Mim! Zen! Könnt ihr das nicht
auf nachher verschieden?" rief unsere Lehrerin wütend.

"Wie findest du den denn Neuen?" fragte mich Sora in der großen Pause, "Scheint
ganz nett zu sein." Meinte ich "Nur nett?" hackte sie nach "Ja nur nett!" sagte ich und
ging weg, weil ich auf so was null Bock hatte, ich hatte anderen Probleme.
Der Rest des Tages zog nur an mir vorbei. An späten Nachmittag machte ich mich auf
den Weg zum Versteck des Tierquartett.
"Hallo Leute." Sagte ich und setzte mich auf einen Stuhl, "Immer noch bedrückt?"
fragte Lira mich besorgt, sie war die einzige die da war registrierte ich schnell "Wo
sind den die anderen?" lenkte ich ab "Tränirren!" antwortete sie knapp "Wieso?" Lira
lächelte, "Sie wollen stärker werden, falls wir noch mal angegriffen werden und dich
schützen müssen!" ich sprang mit so einer Wucht auf das der Stuhl umkippte "Was soll
das heißen? Ich denke war mein einziger Gegner!" schrie ich, "Mimi, denkst du wirklich
das nur er diese Macht haben will? Denkst du das? Andere sind auch hinter dir her!"
Lira sah mich fest an "Setzt dich wieder hin!" befahl sie, ich hopp den Stuhl auf und
setzte mich "Und wieso bist du nicht mit Tränirren?" fragte ich sauer "Ich kann nicht
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gut kämpfen, ich diene nur um dich schnell in Sicherheit zu bringen!" "Aha." Murmelte
ich '"Geh jetzt lieber nach Hause!" ohne einen weiteren Kommentar verzog ich mich.
Noch weitere Feinde? Schlangenzunge war also nicht mein letzter Feind und auch
nicht mein letzter Kampf. Bei diesen Gedanken blieb ich stehen, ich wollte nicht
kämpfen, ich wollte nicht töten. Schlangenzunge müsste ich nicht töten, doch wer
sagt mir das es immer so einen Ausweg gibt? Und da war ja auch noch die Sache mit
Sven, ich musste auch noch raus kriegen wieso ich ihn nicht sehen soll.
Plötzlich bebte die Erbe und vor mir öffnete sich mitten in der Luft eine Hölle und aus
ihr trat... SVEN!!!!
Voller Freude rannte ich ihn entgegen und umarmte ihn. Doch er hatte sich sehr
verändert.

ich gebe zu es ist sehr kurz, aber immer noch besser als garn nichts und ich wollte
euch auch nicht länger warten lassen. die rechtschreiben ist diesmal noch schlimmer
als sonst, SORRY *sich schämt und in die Ecke setzt*
so jetzt schreibt aber auch fleisig kommentare, dan schreib ich auch bald weiter

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/5868/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/5868

